
wert, Dornenranken, zum Bei-
spiel vonWildrose oder Schlehe,
unterhalb des Nistkastens anzu-
bringen. Man kann sie um den
Baumstamm,andemderKasten
angebracht ist, legen. So kön-
nenNesträubernichthinaufklet-
tern.“DerAbstandzuGebäude-
dächern und Ästen sollte eben-
falls großgenugsein, damitRäu-
ber nicht von oben auf die Käs-
ten herabspringen können.
Wer bereits im Vorjahr einen

Kasten mit einem Brutpaar im

Garten oder auf dem Balkon
hatte, sollte diesen nun schnell
reinigen, da sich in alten Gele-
gen Parasiten sammeln können.
Für die Reinigung sollten nur
Wasser und eine Bürste, keine
Reinigungsmittel genutzt wer-
den.Nachdemeinmal einVogel-
paar eingezogen ist, sollte nicht
mehr gereinigt werden, um die
Tiere nicht zu stören.
Am wichtigsten ist aber laut

dem LBV, das Umfeld der Kästen
vogelfreundlich zu gestalten. In

Gärten sollten ausreichend„wil-
de“ Ecken verfügbar sein, in
denen die Vögel Insekten und
Verstecke finden. Auch die rich-
tige Bepflanzung locke Brutpaa-
re an, so Expertin Nelson.
„SchoneinpaarheimischeWild-
stauden wie Flockenblume, Dis-
teln, Wegwarte oder Königsker-
ze können einen großen Effekt
haben. Diese können auch auf
dem Balkon angepflanzt wer-
den und sind zudem schön an-
zusehen.“

Für Stare sind klassische Höhlenbrüterkästen mit einem einzigen Einflugloch sinnvoll.
Foto: Frank Hecker/NABU

Die Zeit der Nistkästen beginnt
Die längeren Sonnenstunden im Frühling animieren die Vögel wieder zum Nestbau.
So können Sie die Tiere im Garten oder auf dem Balkon unterstützen.

Mit dem Frühjahr beginnt
die Brutzeit für Vögel. Da-

mit Vogelpärchen auch in
Wohngebieten einen geeigne-
ten Nistplatz finden, gibt der
Landesbund für Vogel- und Na-
turschutz in Bayern (LBV) Tipps
für die richtige Gestaltung von
Nistkästen im Garten oder auf
dem Balkon.
Zunächst ist demnach zu be-

achten, dass verschiedene Vo-
gelarten auch verschiedene Ar-
ten von Nistkästen aufsuchen.
Klassische Höhlenbrüterkästen
mit einem einzigen Einflugloch
würden etwa von Meisenarten,
Feld- und Haussperling, Star
oder Kleiber angenommen. Da-
bei sei die Größe des Einflugs-
lochs entscheidend, so die Ex-
perten: Ein Star brauche etwa
ein größeres Loch als eine Blau-
meise. Dagegen eigneten sich
Halbhöhlennistkästen fürVogel-
arten, die Mauerspalten oder
Dachvorsprünge zum Nisten
nutzen, beispielsweise Hausrot-
schwanz und Rotkehlchen.
Neben der Auswahl spielt

auchdie PlatzierungdesNistkas-
tens eine wichtige Rolle. Dieser
sollte in 1,5 bis 3 Metern Höhe
undmit der Front nachMöglich-
keit nach Osten oder Südosten
platziert werden, damit er sich
nicht zu sehr aufheizt. Auch soll-
ten Maßnahmen gegen Nest-
räuber getroffenwerden, erklärt
die LBV-Biologin Angelika Nel-
son. „Um die Brut vor Fressfein-
denwieKatzenoderMardern zu
schützen, ist es empfehlens-

Blütenteppiche mit Fernwirkung:
Was Alpenveilchen so attraktiv macht
Schon der Gedanke an Alpenveilchen lässt Sie vielleicht die Stirn runzeln. Schließlich werden sie zuweilen als altmodisch
belächelt und GELTEN ALS KURZLEBIGE „WEGWERFPFLANZE“. Dabei ist diese Gattung vielseitig und kann je nach Art jahrelang Freude machen.

So viel Ehrlichkeit muss sein:
Auch die Autorin dieser Zei-

len konnte Alpenveilchen bis vor
einigen Jahren nichts abgewin-
nen und freute sich nur bedingt
über jene Exemplare, die sie zu-
meist kurz vor Weihnachten als
gut gemeintes „Mitbringsel“
geschenkt bekam. Schließlich
gingen ihr diese zumeist in Rot
oder Rosa blühenden Topfpflan-
zen zuverlässig – oft noch vor
Ostern – ein.
Mit Ansage, denn das Zim-

mer-Alpenveilchen (Cyclamen
persicum) trägt einen irrefüh-
renden deutschen Namen. Wird
der Raum auf die hierzulande
üblichen 20 Grad und mehr be-
heizt, ist es zuwarm für diese ur-
sprünglich aus dem östlichen
Mittelmeerraum stammende
Art. EinGewächshausoderWin-
tergarten mit Temperaturen von
rund 15Grad steigern die Chan-
cen für gutesGedeihen.Werdas
nicht bieten kann, verschenkt
das sogenannte Zimmer-Alpen-
veilchen am besten weiter, so-
lange es noch vital ist und gibt es
in die Hände von Mitmenschen,
die das Glück haben, ein kühles,
aber frostfreies Glashaus zu be-
sitzen.

SCHNEEGLÖCKCHEN
SIND GUTE PARTNER

Für alle anderen bietet die rund
22 Arten umfassende Gattung
der Alpenveilchen eine Alterna-
tive, die derzeit besonders at-
traktiv ist: Das Vorfrühlings-
Alpenveilchen (Cyclamen coum)
blüht seinem Namen entspre-
chend als Grenzgänger zwi-
schen Winter und Frühling und
ist völlig frosthart. Meist öffnet
es seine an kleine Schmetterlin-
geerinnerndenBlütenkurznach
den Schneeglöckchen und lässt
sich auch gut mit diesen kombi-
nieren.

Die meist in diversen Rosatö-
nen aufgeblühten Pflanzen
kommen neben den vergleichs-
weise dezenten Schneeglöck-
chenbestens zurGeltung. Selbst
wer leuchtendem Pink wenig
abgewinnen kann, dürfte sich
im Februar und März, wenn der
Garten sich noch in gedeckten
Braun- und Grautönen präsen-
tiert, über diese Blütenteppiche
mit Fernwirkung freuen. Wer
subtilere Töne mag, kann auch
beim Vorfrühlings-Alpenveil-

chen auf die weiße Sorte „Al-
bum“ zurückgreifen. Schnee-
glöckchen passen nicht nur op-
tisch zu dieser Art, sondern er-
gänzen sich auch in ihren An-
sprüchen: Beide bevorzugen
Standorte unterhalb von som-
mergrünen Laubgehölzen, die
im Winter und Frühjahr genug
Licht passieren lassen. Durch
den Blattfall im Herbst reichert
sich der Boden dort automatisch
mit Humus und den zum Gedei-
hen nötigen Nährstoffen an.

Zu Füßen von Bäumen oder
Sträuchern gepflanzt, verlangen
Freiland-Alpenveilchen wenig
Aufmerksamkeit und vermehren
sich am richtigen Standort von
selbst: Ihre süßlich schmeckenden
Samen sind ein Leckerbissen für
Ameisen und werden von diesen
verteilt. Da diewinzigen Sämlinge
beim Harken der Erde versehent-
lich gejätet würden und diese
Pflanzen ohnehin möglichst sel-
ten gestört werden sollten, dür-
fen Sie diese kleinen Schönheiten
getrost sich selbst überlassen.

AUF DEN PUNKT

Deutlich mühsamer als die Pfle-
ge kanndie Suche nachVorfrüh-

lings-Alpenveilchen sein. An-
ders als das Zimmer-Alpenveil-
chen wird es nur selten angebo-
ten. In gut sortierten Stauden-
gärtnereien ist es unter seinem
botanischen Namen Cyclamen
coum zu finden. Einige Gärtne-
reien verschicken es oder bieten
ihre Schützlinge auf Pflanzen-
märkten an.
Auch Schneeglöckchen-Mes-

sen sind eine gute Quelle, um
sich mit einer Auswahl einzude-
cken, da viele Spezialgärtnerei-
en nicht nur Schneeglöckchen,
sondern auch diese zeitgleich
blühenden Begleitpflanzen im
Sortiment haben. Auf Märkten
oder vor Ort in der Gärtnerei
lässt sich das Vorfrühlings-

Alpenveilchen derzeit samt Blü-
te begutachten und nach Ge-
schmack auswählen. Im Zweifel
sollten es ruhig ein paar mehr
sein, denn die rund 15 Zentime-
terhohenWinzlingeerzielennur
als Gruppe die gewünschte
Fernwirkung und bilden mit der
erwähnten Unterstützung
durch Ameisen erst mit der Zeit
dichte Blütenteppiche.
Sobald sich der Boden leicht

erwärmt hat und bearbeiten
lässt, können Sie die Alpenveil-
chen in den Garten setzen. Al-
ternativ zum Beet wachsen sie
auch in Schalen und anderen
Gefäßen. Auch hier wären
Schneeglöckchen gut geeignete
Partner. DabeideArten frosthart
sind, kann eine solche Deko un-
geachtet der jeweils angekün-
digten Minusgrade draußen auf
Balkon und Terrasse bleiben.
Nach der Blüte, die je nach Re-

gion und Wetterverhältnissen
meist imApril zuEndegeht, ziehen
sich die Vorfrühlings-Alpenveil-
chen zurück. Sobald Storchschna-
bel, Pfingstrosen und andere Stau-
den den Garten abMai wieder mit
üppiger Blütenfülle und frischem
Grün überziehen, scheinen die
Alpenveilchen verschwunden zu
sein. Ihre flachen Knollen, die nur
wenige Zentimeter unter der Erde
liegen, sind jedoch schon für den
Neustart bereit.

WIE KLEINE
SCHMETTERLINGE
SCHWEBEND

Im Herbst, wenn man sie schon
längst wieder vergessen hat, bil-
den die Vorfrühlings-Alpenveil-
chen kleine, nierenförmige Blät-
ter und tragen diese den ganzen
Winter über. Bis ihre eigenen
Blüten diesem Grün im Vorfrüh-
ling die Show stehlen und als
kleine Schmetterlinge über dem
Boden zu schweben scheinen.

Altmodisch? Vielseitig!
Alpenveilchen können je nach
Art jahrelang Freude machen.
Foto: Annette Meyer/Pixabay

Rosa oder weiß: Wer kein leuchtendes Pink im Garten mag, sollte die Alpenveilchen-Sorte "Album"
wählen. DL ROSSITER

Freiland-
Alpenveilchen

verlangen wenig
Aufmerksamkeit
und vermehren

sich am richtigen
Standort

von selbst.

Frühlingsfest bei Möbel Staude!
Endlich kommt der Frühling! Das ist ein wunderba-
rer Anlass, um am 06., 07. und 08. März unser gro-
ßes Aktions-Wochenende mit verkaufsoffenem
Sonntag zu feiern!

Aus diesemAnlass gibt es bis zu 25% Rabatt auf Mö-
bel plus sensationelle 10% Extra-Rabatt. Doch das
ist längst nicht alles! Ein buntes Rahmenprogramm
macht den verkaufsoffenen Sonntag am 08.03. zu
einem Spaß für die ganze Familie!

Am Sonntag warten ganz besondere Aktionen auf
Sie: Der kulinarische Markt auf unserem Parkplatz
bietet für alle Geschmäcker das passende Angebot
– von deftiger Erbsensuppe über Schmalzkuchen
bis hin zu Likören und ganz besonderen Überra-
schungen. Lassen Sie sich vomgroßen Angebot ver-
zaubern!

Der verkaufsoffene Sonntag und
die Eröffnung der Gartensaison
Im Möbelhaus erwarten Sie besondere Angebote
wie etwa unsere große Garten-Eröffnung! Neben
besonderen Angeboten und den neuesten Trends
erwartet Sie außerdem das GOP Varieté mit tollen
Aktionen, Rabatten sowie dem Glücksrad.

Ein weiterer Fokus liegt auf Kunst und Kultur: Inspi-
rationen aus Malerei, Fotografie und Grafikdesign
laden zum Verweilen ein. Im Concept Store präsen-
tiert das Kunsthaus ARTES ihre abstraktenWerke.

Auch bei Küchen Staude feiern wir den verkaufsof-
fenen Sonntag: Hier gibt es eine Dunstabzug-Vor-
führung von Bora und Küchenverkauf zum Meter-
preis. Zusätzlich stehen Musterküchen mit bis zu
70% Rabatt zum Abverkauf.

Designliebhaber finden im Concept Store, genau
zwischen Möbelhaus und Küchencenter, eine be-
eindruckende Auswahl an echten Designklassikern
und ästhetischen Newcomern. Auch hier gibt es
am Aktionswochenende ganz besondere Angebote
und Aktionen. Man merkt: In der Meelbaumstraße
gibt es zwischen dem 06. und 08.03. eine Menge zu
entdecken - da wird garantiert jeder fündig!

Am verkaufsoffenen Sonntag: Frühstück ab 9.00
Uhr, geöffnet ab 10.00 Uhr, Verkauf ab 12.00 Uhr.
Möbel Staude, Meelbaumstr. 15, 30165 Hannover
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